
Spielberichte II. Männer 

Fußballsaison 2024/25 

 

Pokalspiel 1.Hauptrunde 

TSV Goldberg II - SV Dabel 2:4 (2:2) 

Aufholjagd wird nicht belohnt ! 

Der TSV Goldberg II empfing in der zweiten Hauptrunde des Kreispokals den 

Kreisoberligisten SV Dabel.  

Über weite Strecken der ersten Halbzeit waren die Gäste die überlegene 

Mannschaft. In den ersten Minuten hatte der Kreisoberligist einige Gelegenheiten, 

doch Frederik Roth, der heute zwischen den Pfosten bei den Goldbergern stand, war 

bei denen Situationen auf dem Posten. In der 12. Minute gingen die Dabeler durch 

Olaf Jaeger mit 1:0 in Führung. Wenige Minuten später hätte es schon 0:2 stehen 

können, wenn Frederik Roth nicht so glänzend mit seiner Fußabwehr reagiert hätte. 

Nach 19 Spielminuten verursachte Alexander Grass einen Elfmeter für den SV 

Dabel, den Franz Karrasch zum 0:2 verwandelte. In der Folgezeit stabilisierte sich 

die Hintermannschaft der Gastgeber und ließ nur noch wenige nennenswerte 

Torabschlüsse zu. Zehn Minuten nach dem zweiten Gegentreffer blockte Florian 

Cornehl einen Torschuss, der höchstwahrscheinlich das 0:3 bedeutet hätte. Ab der 

37. Minute kamen die Goldberger besser ins Spiel. Nach einem Angriff von der 

linken Seite flankte Lukas Froeschke den Ball punktgenau auf dem Kopf von Dennis 

Niemann, der die Kugel knapp am Tor vorbei setzte. Zwei Minuten später war es 

wieder ein Angriff über die linke Seite, der dieses Mal in einem Tor mündete, als 

Eric Voß den Ball auf Erik Wodrich auflegte, der das Spielgerät zum 1:2 

Anschlusstreffer im Tor versenkte. Nach 40 Minuten musste Frederik Roth nach 

längerer Zeit wieder eingreifen, als er einen Kopfball zur Ecke abwehrte. In der 

Nachspielzeit brachte Erik Wodrich eine Flanke von der rechten Seite in den 

Fünfmeterraum, im dem Eric Voß sich frei spielte und den viel umjubelten Ausgleich 

zum 2:2 erzielen konnte. Mit diesem 2:2 ging es in die Halbzeitpause. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit erhöhte der SV Dabel wieder die Schlagzahlen. Fünf 

Minuten nach Wiederbeginn verhinderte zunächst der Querbalken des Goldberger 

Tores ein weiteres Tor für den Kreisoberligisten. Nach einer knappen Stunde hatte 

der TSV Goldberg II einen guten Angriff zu verzeichnen, als Dennis Niemann eine 

Flanke auf den freistehenden Lukas Froeschke brachte, der den Ball bei seinem 

Abschluss nicht richtig traf, so dass der Torwart keine großen Probleme hatte, den 

Ball zu halten. In der 62. Spielminute erzielte Franz Karrasch das 2:3. Nur sieben 

Minuten später hatte Frederik Roth bei einem weiteren Torschuss von Franz 

Karrasch, keine Abwehrchance das 2:4 zu verhindern. Nun schien der Zahn der 

Goldberger endgültig gezogen worden zu sein. Offensiv war im zweiten 

Spielabschnitt noch weniger von den Gastgebern zu sehen als noch im ersten 

Durchgang. Wenige Minuten nach dem Tor zum 2:4 vereitelte Frederik Roth mit 

einem prima Reflex mit der rechten Hand das 2:5. In der Schlussviertelstunde 



hatten die Gäste weitere Möglichkeiten, um ihre Führung auszubauen, aber durch 

gute Abwehr- und Torwartaktionen blieb ein weiteres Tor für aus. Wenige Minuten 

vor dem Spielende hatten die Gastgeber noch einen Torabschluss zu verzeichnen, 

doch der Schuss von Fabian Liebs verfehlte das Ziel um einige Meter. Am Ende 

konnte sich die Mannschaft um Trainer Peter Balzer für die Aufholjagd im ersten 

Spielabschnitt nicht belohnen. Die Dabeler zogen unter dem Strich verdientermaßen 

ins das Achtelfinale des Kreispokals ein. Die Mildenitzer müssen weiterhin warten 

auf den ersten Achtelfinaleinzug im Kreispokal seit der Saison 2016/2017. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Frederik Roth (TW), Florian Cornehl, Marcus Müller, Dennsi 

Niemann, Eric Voß, Lukas Seidl, John Rene Oeser, Lukas Froeschke, Erik Wodrich, 

Eric Paarmann, Alexander Grass (C), Erik Winter, Eyke Kühl, Sebastian Paetow, 

Fabian Liebs 

Torfolge:  

0:1 Olaf Jaeger  12. Min   0:2 Franz Karrasch 19. Min 

1:2 Erik Wodrich  39. Min   2:2 Eric Voß  46. Min  

2:3 Franz Karrasch 62. Min   2:4 Franz Karrasch 69. Min 

 

1. Spieltag 

SpVgg Cambs/Leezen II - TSV Goldberg II 3:1 (2:0) 

Wieder kein Sieg an einem ersten Spieltag in der Kreisliga ! 

Nach drei Monaten Pause startete der TSV Goldberg II bei der SpVgg 

Cambs/Leezen II in die neue Kreisligasaison. Bei den Goldbergern stand mit Jannes 

Kunze ein 17 jähriger Debütant im Tor, der eine sehr gute Leistung bei seinem ersten 

Pflichtspiel im Herrenbereich zeigte. Von Beginn an des Spiels waren die Gastgeber 

die spielbestimmende Mannschaft. In den ersten 20 Minuten hatten sie einige 

Möglichkeiten. Die größte Chance war ein Torabschluss, der an die Latte krachte. In 

der 21. Spielminute ging die Spielvereinigung durch ein Kopfballtor nach einer Ecke 

von Swen Fischer mit 1:0 in Führung. Wenige Minuten später hätte es bereits 2:0 

stehen können, aber der Torschuss ging knapp am Pfosten vorbei. Von den Gästen 

war in der Offensive nicht viel zu sehen. In der 35. Minute erzielte Daniel Prang das 

2:0 für die Hausherren. Bis zum Halbzeitpfiff passierte nichts mehr Nennenswertes, 

so dass es mit dem 2:0 in die Kabinen ging. 

In der zweiten Halbzeit zeichnete sich ein ähnliches Bild ab, dass die SpVgg 

Cambs/Leezen II die spielbestimmende Mannschaft war. Sechs Minuten nach 

Wiederbeginn erzielte Christof Heitmann mit einem Sonntagsschuss das dritte Tor 

für die Gastgeber. In der Folgezeit drückten die Cambs/Leezener auf ihr viertes Tor, 

aber die direkten Angriffe nach dem dritten Treffer fanden den Weg in die Maschen 

nicht. Nach gut 66 Minuten hatten die Goldberger bis zu diesem Zeitpunkt ihre beste 

Chance. Nach einer guten Kombination zwischen Jonathan Böhmker, Erik 

Paarmann, John Rene´ Oeser und Dennis Niemann kam Fabian Liebs zu einem 



Torabschluss, der geblockt wurde. Nach knapp 75 Minuten hatte Kunze im 

Goldberger Tor wieder Arbeit, als er einen Torschuss zur Ecke abwehren konnte. 

Vier Minuten später war Kunze erneut zur Stelle, als er einen Kopfball aus 

dichtester Entfernung nach einem Eckball parieren konnte. In der 83. Minute 

erzielte Peter Willimowski nach Vorlage von E. Paarmann sehenswert sein erstes 

Tor in der Kreisliga und der Rückstand lautete nur noch 1:3 aus Goldberger Sicht. 

Letztlich war es nur eine Ergebniskosmetik für die Mildenitzer. Es blieb bei dem 

unter dem Strich verdienten Sieg für die Spielvereinigung Cambs/Leezen II. Zum 

sechsten Mal in Folge konnte der TSV Goldberg II wieder nicht an einem ersten 

Spieltag gewinnen. Am kommenden Wochenende hat die Mannschaft um Trainer 

Peter Balzer spielfrei, bevor es am 8.9.2024 in der zweiten Runde im Kreispokal in 

einem Heimspiel gegen den SV Dabel weitergehen wird. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Jannes Kunze (TW), Dennis Niemann, Peter Willimowski, Likas 

Seidl, John Rene Oeser, Eyke Kühl, Alexander Grass (C), Jonas Rößner, Björn Nebel, 

Eric Paarmann, Fabian Liebs, Alexander Rusch (TW), Peter Balzer, Erik Winter, 

Jonathan Böhmker 

Torfolge:  

1:0 Swen Fischer  21. Min   2:0 Daniel Prang  35. Min 

3:0 Christof Heitmann  51. Min   3:1 Peter Willimowski  83. Min 

 

4. Spieltag 

FC Tramm - TSV Goldberg II 3:1 (2:1) 

Am vierten Spieltag der Kreisliga Ost trat der TSV Goldberg II beim FC Tramm an. 

In der Anfangsphase des Spiels gestaltete sich ausgeglichen. In der 19. Spielminute 

gingen die Gastgeber mit 1:0 in Führung. Nach einer Flanke von der rechten Seite 

köpfte Erik-Jan Agarius den Ball aus kürzester Entfernung unhaltbar für den heute 

im Tor stehenden Nico Rückert ins Tornetz. Wenige Augenblicke nach dem Gegentor 

erzielte Eric Voß Ball den vermeintlichen 1:1 Ausgleichstreffer, doch der 

Schiedsrichter entschied zum Unverständnis der Goldberger auf Abseits. Insgesamt 

waren die Trammer die optisch überlegene Mannschaft und hatten einige Minuten 

nach dem Abseitstor eine weitere Chance, die Rückert vereiteln konnte. Nach etwa 

25 Minuten traf Paul Krafczik einen Spieler des FC Tramm versehentlich mit dem 

Stollen ins Gesicht, der ausgewechselt werden musste, während Krafczik mit einer 

gelben Karte davon kam. Beim Trammer Sportsfreund war es glücklicherweise nur 

eine Platzwunde, die im Krankenhaus genäht wurde. Nach dem resultierenden 

Freistoß war Rückert erneut zur Stelle und wehrte den Kopfball gut ab. In der 36. 

Spielminute führte Dennis Niemann für die Gäste einen Freistoß aus etwa 20 

Metern aus, den der Torwart zur Seite abwehrte. Zwei Minuten später gab es 

wieder einen Konter der Hausherren zu beobachten, der dieses Mal zu einem Tor 

führte, als Florian Laffien das Spielgerät in die Maschen zum 2:0 schob. Nur wenige 

Momente später bekamen die Goldberger einen Freistoß aus etwa 20 Metern 



zugesprochen, den Lukas Froeschke zum Anschlusstor im Tor versenkte. Mit dem 

Spielstand von 2:1 für den FC Tramm ging es in die Halbzeitpause. 

In der zweiten Halbzeit hatten die Trammer zunächst den höheren Zug nach vorne 

und hatten in der 47. Minute einen Torabschluss zu verzeichnen, den Rückert ohne 

Probleme festhielt. Etwa fünf Minuten später wurde es wieder gefährlich vor dem 

Goldberger Tor, als ein Offensivspieler eine Einwurfflanke im Fünfmeterraum 

knapp mit dem Kopf verfehlte. In der Folgezeit war die Begegnung wieder ziemlich 

ausgeglichen. Beide Mannschaften hatten den einen oder anderen Torschuss zu 

verzeichnen, die allesamt nicht zwingend genug waren. Nach einer knappen Stunde 

wurde eine Torchance der Goldberger zwingender, als Froeschke den 

eingewechselten Andreas Melzer gut in Szene setzte, doch dessen Abschluss konnte 

der Schlussmann gut parieren. In der 68. Minute war der Ball erneut im Tor des FC 

Tramm, doch der Schiedsrichter ahndete ein Foulspiel von Froeschke, nachdem er 

sich beim Kopfball beim Gegenspieler aufstützte. Vier Minuten später erzielte Finn 

Hasselbrink mit einem Sonntagsschuss in den Winkel das 3:1 für den FC Tramm. In 

der Schlussphase hatten die Mildenitz-Kicker noch einige Abschlussgelegenheiten zu 

verzeichnen, die allerdings nicht zwingend genug waren, um doch einen Punkt 

retten zu können. In der 83. Minute hatten die Gäste in dieser Phase ihre größte 

Chance, doch die beiden Torschüsse von Melzer und John Rene´ Oeser wurden in 

sehr kurzer Abfolge stark geblockt. Am Ende des Spiels gewann der FC Tramm nicht 

unverdient mit 3:1. Am kommenden Sonntag empfängt der TSV Goldberg II den 

Ganzliner SV. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Nico Rückert (TW), Florian Cornehl, Niklas Weber, Dennis 

Niemann, Paul Krafczik, Eric Voß, Lukas Seidel, John Rene Oeser, Sebastian Petow, 

Lukas Froeschke, Alexander Grass (C), Peter Balzer, Fabian Liebs, Hannes 

Schmalfeldt, Andreas Melzer 

Torfolge:  

1:0 Erik-Jan Agarius  19. Min   2:0 Florian Laffien  36. Min 

2:1 Lukas Froeschke  37. Min   3:1 Finn Hasselbrink  71. Min 

 

6. Spieltag 

Plauer FC - TSV Goldberg II 1:5 (1:2) 

Ein überraschender, aber verdienter Auswärtssieg auf dem Klüschenberg ! 

Nach der enttäuschenden 0:3 Niederlage gegen den Ganzliner SV gelang dem TSV 

Goldberg II eine geglückte Wiedergutmachung im Auswärtsspiel ausgerechnet auf 

dem Klüschenberg, beim Plauer FC. Am Ende stand sogar in der Höhe von 5:1 ein 

verdienter erster Saisonsieg zur Buche. 

Die Gäste kamen allerdings nicht gut in die Begegnung. Nach einer guten Minute 

spielte Niklas Dietrich einen Pass direkt in die Füße von Alexander Hinz, der den 

Ball in die linke untere Ecke zum 1:0 für den Plauer FC versenkte. In der Folgezeit 



brauchten die Goldberger etwa zehn Minuten, um sich von dem frühen Rückstand 

zu erholen. Nach und nach kamen sie viel besser ins Spiel und hatten einige 

Halbchancen zu verzeichnen. Nach einer herrlichen Ballpassage in der 24. Minute 

zwischen Niklas Dietrich, John Rene´ Oeser, Dennis Niemann und Sebastian 

Paetow, der den freistehenden Alec Jasiak gut bediente, der mit einem platzierten 

Torschuss in die linke untere Ecke zum 1:1 traf. Spätestens jetzt war der TSV 

Goldberg die bessere Mannschaft. Die Plauer hatten ihre Schwierigkeiten sich 

Torchancen aus dem Spiel herauszuspielen. Wenn überhaupt etwas ging war es 

über Standardsituationen. In der 32. Spielminute gab es einen Freistoß aus knapp 

20 Metern, den Frederik Roth, der Torwart der Goldberger, gut zur Seite abwehren 

konnte nachdem der eigentliche Freistoß zunächst an der Mauer abprallte. Sechs 

Minuten vor der Halbzeitpause schoss Lukas Froeschke nach guter Flanke von 

Marten Kühl die 2:1 Führung für den TSV Goldberg II. Die Mildenitzer spielten 

weiter nach vorne. In der 43. Minute hatte Erik Speer das mögliche 3:1 auf dem 

Fuß, doch sein Abschluss ging knapp am Tor vorbei. Wenige Sekunden vor dem 

Halbzeitpfiff gab es eine weitere sehr gute Chance die Führung weiter auszubauen, 

doch der Torwart reagierte klasse, als er einen Torschuss von Marten Kühl aus 

kürzester Entfernung blocken konnte. So blieb es beim 2:1 für die Gäste nach den 

ersten 45 Minuten. 

In der Anfangsphase des zweiten Spielabschnittes war der Plauer FC darum bemüht 

besser in der Offensive zu agieren, doch die Hintermannschaft des TSV Goldberg II 

ließ nichts anbrennen. In der 54. Minute fing Oeser einen zu kurzen Rückpass an der 

Plauer Strafraumkante ab, lief anschließend in den Sechzehner, und spielte die 

Kugel auf den freistehenden Froeschke, der den Ball zum 3:1 ins Tor schoss. Drei 

Zeigerumdrehungen später revanchierte sich Froeschke und legte Oeser einen Ball 

auf, der das 4:1 für die Goldberger erzielte. Der Plauer FC war weiterhin bemüht, 

das Ergebnis noch etwas freundlicher zu gestalten. In der 62. Minute hatten die 

Gastgeber eine Chance, doch der Abschluss konnte Roth parieren. Direkt im 

Gegenangriff erzielte Theo Wonglorz nach Vorlage von Alec Jasiak sein erstes Tor 

in einer Herrenmannschaft und es stand 5:1 für die Goldberger. Nun schien die Luft 

in dieser Begegnung raus zu sein. Während die Hausherren kaum noch etwas 

entgegensetzen konnten, kontrollierten die Gäste weitestgehend das Geschehen. 

Insgesamt gab es nur noch sporadisch Torraumszenen zum Beispiel in der 73. 

Minute, als Alexander Grass einen Freistoß ausführte, den der Torwart der Plauer 

abwehrte. Drei Minuten später spielte Lukas Froeschke in Tornähe einen Ball auf 

Alec Jasiak, der die Kugel beim Torabschluss nicht richtig traf, so dass er das Ziel 

deutlich verfehlte. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Frederik Roth (TW), Florian Cornehl, Niklas Dietrich, Dennis 

Niemann, Lukas Froeschke, John Rene Oeser, Alexander Grass (C), Sebastian 

Paetow, Marten Ove Kühl, Erik Speer, Alec Jasiak, Alexander Rusch (TW), Ole 

Jacobs, Lukas Seidl, Theo Wonglorz, Lukas Bening 

 

 

 



Torfolge:  

1:0 Alexander Hinz  2. Min   1:1 Alec Jasiak  24. Min 

1:2 Lukas Froeschke  39. Min   1:3 Lukas Froeschke k  54. Min 

1:4 John Rene Oeser 57. Min   1:2 Theo Wonglorz 63. Min 

 

7. Spieltag 

TSV Goldberg II - SV Sukow 0:5 (0:4) 

Eine einseitige Angelegenheit ! 

Am siebten Spieltag empfing die zweite Vertretung des TSV Goldberg den 

Tabellenführer aus Sukow. Von Beginn an waren die Gäste die überlegene 

Mannschaft. Ihre Überlegenheit spiegelte sich in der 13. und 15. Spielminute wider, 

als der SV Sukow durch Tore von David Lahme und Justin Schoof mit 2:0 in 

Führung ging. Knappe drei Minuten später parierte Nico Rückert mit einer prima 

Parade einen abgefälschten Torschuss und verhinderte das 0:3. Er vertrat heute 

Frederik Roth im Goldberger Tor. In der 25. Minute erzielte Ivan Dovgal das 3:0 für 

die Sukower. In der Folgezeit stabilisierte sich die Hintermannschaft der Gastgeber 

und ließ bis fünf Minuten vor der Pause kaum Torchancen zu. In der 40. Minute 

konnten die Goldberger nicht konsequent klären, so dass Lorenz Sommerfeld aus 

knapp 20 Metern zum Torabschluss kam. Der Ball prallte unglücklich von der Latte 

an Nico Rückerts Rücken und anschließend ins Tor zum 0:4 ins Tornetz. Bis auf 

einen verunglückten Torschuss von Tobias Witt, der weit am Tor vorbeiging, war 

vom TSV Goldberg II in der Offensive im ersten Durchgang nichts zu sehen. 

In der zweiten Halbzeit blieb der Tabellenführer weiterhin überlegen und erspielte 

sich weitere Möglichkeiten, allerdings waren diese in den ersten 25 Minuten nach 

dem Seitenwechsel nicht zwingend genug. Zum einen, weil die Mannschaft es 

versäumte in guten Torschusspositionen den Abschluss zu suchen und zum anderen 

weil die Abwehrspieler der Goldberger viele Torchancen im Keim ersticken konnten, 

in dem sie ein gutes Stellungsspiel bewiesen und fingen Pässe auf mögliche Spieler 

ab, die in guten Abschlusspositionen waren. In der 69. Spielminute hatte der SV 

Sukow nach längerer Zeit wieder eine nennenswerte Chance, als ein Abschluss sehr 

knapp am rechten Pfosten vorbeiging. Nach 72 Minuten gab es ein offensives 

Lebenszeichen des TSV Goldberg II, als Fabian Liebs einen Torschuss absetzte, der 

letztlich zu hoch angesetzt war. Einen Torschuss direkt auf das Tor brachten die 

Suckower erst wieder in der 83. Minute zu Stande, der platziert von David Lahme 

ins linke untere Eck zum 5:0 für die Gäste im Tor unterbrachte. 

Alexander Rusch 

 

 

 



TSV Goldberg II : Nico Rückert (TW), Niklas Weber, Ole Jacobs, Dennis Niemann, 

Lukas Froeschke, John Rene Oeser, Alexander Grass (C), Tobias Witt, Marten Ove 

Kühl, Hannes Schmalfeldt, Andreas Melzer, Peter Balzer, Alexander Rusch (TW), 

Erik Winter, Fabian Liebs 

Torfolge:  

0:1 David Lahme  3. Min   0:2 Justin Schoof  15. Min 

0:3 Ivan Dovgal  25. Min   0:4 Lorenz Sommerfeld  40. Min 

0:5 David Lahme  85. Min       

 

9. Spieltag 

TSV Goldberg II - SG Einheit Crivitz II 1:0 (0:0) 

Einen Torschuss als Flanke getarnt bringt den zweiten Saisonsieg ! 

Am neunten Spieltag empfing der TSV Goldberg II die zweite Vertretung der SG 

Einheit Crivitz II. Über weite Strecken waren die Gäste die optisch überlegene 

Mannschaft. In der vierten Minute hatten sie ihre erste Chance, doch den 

Torabschluss parierte Frederik Roth gut zur Seite, der heute wieder zwischen den 

Pfosten stand. Die Gastgeber taten sich in den ersten knapp 40 Minuten schwer aus 

dem Spiel heraus Tormöglichkeiten zu kreieren. Die einzige nennenswerte Chance in 

dieser Phase gab es in der 8. Spielminute, als ein Freistoß aus knapp 20 Metern von 

Alexander Grass vom gegnerischen Torwart sicher pariert wurde. Für längere Zeit 

sollte es die letzte Torgelegenheit für die Goldberger bleiben. Stattdessen hatten die 

Crivitzer immer mal wieder Torschüsse zu verzeichnen, die allerdings wenig 

zwingend waren. In den letzten zehn Minuten vor der Halbzeitpause kamen die 

Mildenitzer besser ins Spiel und hatten einige gute Torchancen. Nach einem zu 

kurzen Rückpass eines Crivitzer Defensivspielers zu seinem Torwart erlief sich 

Andreas Melzer den Ball und lief völlig frei auf dem Schlussmann zu, doch sein 

Abschluss war nicht platziert genug, so dass der Torhüter mit dem Fuß abwehren 

konnte. Vier Minuten später hatte Andreas Melzer nach einer guten Kombination 

zwischen ihm, Dennis Niemann und Vincent Ciosseck eine weitere Torchance, 

allerdings kam er nicht richtig zum Torabschluss, weil ein Abwehrspieler schneller 

am Ball war und der Torwart im Anschluss erneut mit dem Fuß abwehrte. Mit dem 

Stand von 0:0 pfiff der Schiedsrichter zur Halbzeit. 

In der Anfangsphase des zweiten Spielabschnittes wurde das Spiel munterer, ohne 

dass zunächst nennenswerte Torabschlüsse zu beobachten waren. Der Zug in die 

Offensive erhöhte sich auf beiden Seiten, allerdings wurden die Bälle schnell wieder 

verloren, so dass es wieder in die andere Richtung ging bis der nächste schnelle 

Ballverlust zu sehen war. Mitte der zweiten Halbzeit wurden die Gäste zwingender 

vor dem Tor und erspielten sich klarere Möglichkeiten. Nach einem Ballverlust von 

Felix Goldenbaum nach 63 Minuten an einem Gästespieler legte dieser auf seinen 

Mannschaftskollegen auf, der knapp am linken Pfosten vorbeischoss. In der 65. 

Minute ging erneut ein Torschuss knapp am Tor Goldberger Tor vorbei. In der 

Schlussphase wollten beide Mannschaften das Spiel gewinnen. Nach 81 Minuten 



eroberte sich Fabian Liebs an der Strafraumkante den Ball und hatte nur noch den 

Torwart vor sich, der seinen Abschluss stark parierte. Knapp fünf Minuten vor dem 

Ende trugen die Crivitzer einen Angriff über die rechte Seite vor. Die Flanke konnte 

Eric Paarmann nur in die Mitte klären, so dass ein gegnerischer Spieler an den Ball 

kam, der sich gegen zwei Goldberger durchsetzte und an der Strafraumkante zum 

Abschluss kam, doch die Kugel ging knapp am rechten Pfosten vorbei. In der 87. 

Minute erlief Fabian Liebs einen Abschlag von Frederik Roth und erreichte den Ball 

vor der Strafraumgrenze. Er setzte zur Flanke an, wie alle im weiten Rund dachten, 

doch diese wurde zu einem gefährlichem Torschuss, der den Weg zum viel 

umjubelten Tor zum 1:0 für die Hausherren fand. Der Torwart spekulierte viel zu 

sehr auf eine Flanke, so dass er zu sehr in der Mitte des Tores stand und der Weg 

zum Ball zu weit wurde, um ihn in der Ecke noch abwehren zu können. In der letzten 

Szene des Spiels jagte Hannes Schmalfeldt, kurz vor Halloween seiner Mannschaft 

einen Schrecken ein, als er einen riskanten Rückpass auf Frederik Roth spielte, der 

den Ball vor einem heraneilenden Gegenspieler noch rechtzeitig klären konnte. Am 

Ende blieb es beim 1:0 Sieg für den TSV Goldberg II. Es war der zweite Saisonsieg 

für die Mannschaft um Trainer Peter Balzer. Auch, wenn der Sieg etwas glücklich, 

aber nicht ganz unverdient war, kann er viel Selbstvertrauen bringen, um im 

nächsten Spiel am kommenden Wochenende beim Lübzer SV II wieder ein gutes 

Ergebnis zu erzielen. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Frederik Roth (TW), Florian Cornehl, Dennis Niemann, Felix 

Goldenbaum, Vincent Ciosseck, John Rene Oeser, Finn Philipp, Lukas Bening, Eric 

Paarmann, Andreas Melzer, Alexander Grass (C), Ole Jacobs, Lukas Seidl, Hans 

Winter, Eyke Kühl, Jonathan Böhmker, Fabian Liebs, Hannes Schmalfeldt 

Torfolge:  

1:0 Fabian Liebs  86. Min        

 

11. Spieltag 

TSV Goldberg II - SSV Blau-Weiss Dobbertin 0:2 (0:0) 

Das Warten auf einen Heimsieg im Derby geht weiter ! 

Am 11. Spieltag in der Kreisliga Ost empfing der TSV Goldberg II im 

Nachbarschaftsderby den SSV Blau-Weiß Dobbertin. Es war ein Spiel, in dem die 

Hausherren auf viele ehemalige Mannschaftskollegen trafen. Aufgrund eines 

Infektes wurde Goldbergs Cheftrainer, Peter Balzer, von Eric Voß vertreten. Die 

ersten Torabschlüsse hatten die Gäste zu verzeichnen, aber diese verfehlten das Ziel 

jeweils um einige Meter. Die erste wirklich nennenswerte Torchance hatten die 

Gastgeber in der 15. Minute, als Lukas Froeschke einen Torschuss an den Pfosten 

knallte nachdem Fabian Liebs die Hintermannschaft gut anlief und einen Fehlpass 

provozierte. Acht Minuten später hatten die Dobbertiner bis dato ihre größte 

Chance der Begegnung, als ein Torabschluss von Henry Borchert nach einer flachen 

Hereingabe aus 11 Metern über das Tor ging. Nach einer guten halben Stunde 

musste Jannes Kunze im Goldberger Tor zum ersten Mal einen Ball abwehren, als 



er einen Torschuss in der kurzen Ecke gut parierte. Insgesamt ließ die 

Hintermannschaft der Goldberger nicht allzu viele Torgelegenheiten zu. 

Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff gab es nochmal einen Aufreger. Bei einer flachen 

Hereingabe in den Goldberger Fünfmeterraum unterlief Alexander Grass fast ein 

Eigentor, als er versuchte den Ball zur Ecke zu klären. Jannes Kunze bewies ein 

klasse Stellungsspiel und konnte mit dem linken Fuß den Ball aus der Gefahrenzone 

befördern. Wenige Augenblicke später schickte der Schiedsrichter beide 

Mannschaften mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit ging der Weg der Gäste gleich in die Offensive und 

sie hatten zunächst die eine oder andere Halbchance. In der 58. Spielminute 

verpasste Joel Schmitz knapp den Ball, als er versuchte das Abspiel von Denny 

Dollase noch zu erreichen, um die Kugel am zweiten Pfosten im Tor der Gastgeber 

unterzubringen. Nach 64 Minuten konnte die Hintermannschaft des TSV Goldberg 

II einen Freistoß nicht konsequent klären, so dass Joel Schmitz schließlich nach 

einem wiederholten misslungenen Klärungsversuch das 1:0 für die Dobbertiner 

erzielte. Die Gäste wollten direkt nachlegen und erhöhten kurzzeitig die 

Schlagzahlen. Drei Minuten nach dem Führungstor hatten sie die nächste gute 

Chance, doch Jannes Kunze konnte den Ball gut zur Ecke abwehren. Die Gäste 

waren jetzt zwar insgesamt die bessere Mannschaft, aber hatten kaum noch 

Tormöglichkeiten. Die Goldberger taten sich schwer in der Offensive und wurden 

höchstens über Standsituationen gefährlich. Fünf Minuten vor Ablauf der offiziellen 

Spielzeit setzte sich der Dobbertiner, Enrico Gall, gegen den Goldberger, Vincent 

Ciosseck, im Zweikampf durch und hatte das 2:0 auf dem Fuß, aber Jannes Kunze 

parierte den Ball noch klasse zur Ecke, doch der darauffolgende Eckball ging direkt 

ins Tor und Kunze sah dabei sehr unglücklich aus. In den letzten Minuten des Spiels 

war die Luft deutlich raus, so dass es am Ende eine 0:2 Niederlage für die 

Mildenitz-Kicker zur Buche stand. Der TSV Goldberg II wartet jetzt schon seit sieben 

Heimspielen auf einen Sieg gegen den SSV Blau-Weiß Dobbertin. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Jannes Kunze (TW), Florian Cornehl, Eric Paarmann, Lukas 

Seidl, John Rene Oeser, Tobias Witt, Theo Wonglorz, Lukas Froeschke, Fabian 

Liebs, Florian Strehlow, Alexander Grass (C), Alexander Rusch (TW), Peter 

Willimowski, Vincent Ciosseck, Eyke Kühl, Hans Winter 

Torfolge:  

0:1 Joel Schmitz  65. Min   0:2 Enrico Gall  86. Min  

 

17. Spieltag 

TSV Goldberg II - FC Tramm 4:3 (1:2) 

TSV Goldberg II ringt den FC Tramm nieder ! 

Am 17. Spieltag empfing die zweite Vertretung des TSV Goldberg zum ersten Mal in 

einem Ligaspiel den FC Tramm. Bevor das Spiel begann, gab es eine Gedenkminute 

für den kürzlich verstorbenen Jochen Kniewel, der bis 2008 Trainer der zweiten 



Männermannschaft des TSV Goldberg war. Eines seiner größten Erfolge als Trainer 

war der Gewinn des Kreispokals im Jahr 2006. 

In der Anfangsphase war es weitestgehend eine ausgeglichene Begegnung. Nach 

neun Minuten hatten die Gastgeber ihre erste gute Chance, als ein Torabschluss von 

Finn Philipp aus kürzester Entfernung vor der Torlinie geblockt wurde. In der 16. 

Spielminute brachte Sebastian Paetow die Goldberger mit 1:0 in Führung nach 

guter Vorlage von Eric Voß, wobei Paetow von einem Torwartfehler profitierte, als 

der Schlussmann den im Normalfall zu langen Ball für den Stürmer nicht festhalten 

konnte und Paetow die Kugel nur noch ins leere Tor einschieben brauchte In der 

Folgezeit passierte sehr wenig vor den Toren. In der 35. Minute trugen die Trammer 

ihren ersten nennenswerten Angriff vor, der gleich zum Ausgleich führte. Ein langer 

Pass aus dem Mittelfeld hebelte die gesamte Hintermannschaft des TSV Goldberg II 

aus, so dass Alexander Luschas frei vor dem Tor auftauchte und das Spielgerät zum 

1:1 ins Tor schoss. Nur drei Minuten später zappelte der Ball erneut im Goldberger 

Tor, als Finn Hasselbrink die Führung für den FC Tramm erzielte. Mit diesem 

Halbzeitstand von 1:2 ging es in die Halbzeitpause. 

Zu Beginn des zweiten Spielabschnittes brauchte das Spiel wieder einige Zeit, um in 

Fahrt zu kommen. Nach einer knappen Stunde sprach der Schiedsrichter den 

Gastgebern einen Foulelfmeter zu, den John Rene´ Oeser sicher zum 2:2 

verwandelte. Die Antwort der Gäste ließ nicht lange auf sich warten. In der 64. 

Spielminute ging der FC Tramm durch Manuel Schulz mit 3:2 in Führung nach dem 

der Vorlagengeber sich mit etwas Glück im Strafraum durchsetzte und auf den 

Torschützen auflegte, der den Ball ins lange Eck beförderte. Jetzt gab es zwischen 

den Strafräumen einige umkämpfte Zweikämpfe zu beobachten. Nach gut 75 

Minuten näherten sich die Hausherren nach längerer Zeit mal wieder dem 

gegnerischen Tor an. John Rene´ Oeser passte den Ball auf Finn Philipp, der in 

unmittelbarer Nähe des Strafraumes an den Ball kam. Anschießend behauptete er 

den Ball gegen zwei Gegenspieler und weil Eric Voß nicht schnell genug in den 

Sechzehner lief, flankte Philipp die Kugel nicht in den Strafraum, sondern schoss 

den Ball einfach mal in den linken Torwinkel zum 3:3 zum Ausgleich. Nun wollten 

die Goldberger noch mehr und erhöhten weiter den Druck. In der 82. Minute flankte 

Nico Rückert den Ball punktgenau auf den Elfmeterpunkt, auf dem Eric Voß sich gut 

in Szene setzte und den die Kugel in die Maschen zum 4:3 versenkte! Die Trammer 

probierten nochmal nach vorne zu spielen, aber bis auf einen harmlosen Torschuss, 

den Thomas Stürzebecher sicher festhielt, sprang für den FC Tramm nichts mehr 

heraus. Die Goldberger belohnten sich für ihren beherzten Siegeswillen und 

gewannen letztlich verdient mit 4:3. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Thomas Stürzebecher (TW), Florian Cornehl, Niklas Weber, 

Lukas Bening, Felix Goldenbaum, Eric Voß, Lukas Seidl, John Rene´ Oeser (C), Finn 

Philipp, Sebastian Paetow, Lukas Froeschke, Nico Rückert, Hannes Schmalfeld, 

Alexander Grass 

Torfolge:  

1:0 Sebastian Paetow  16. Min   1:1 Alexander Luschas  36. Min  



1:2 Finn Hasselbrink 36. Min   2:2 John Rene´ Oeser 59. Min 

2:3 Manual Schulz 64. Min   3:3 Finn Philipp 76. Min 

4:3 Eric Voß 82. Min         

 

18. Spieltag 

Ganzliner SV - TSV Goldberg II 3:2 (2:2) 

TSV Goldberg II verpasst den Sprung auf zehnten Tabellenplatz ! 

Am 18. Spieltag trat die zweite Vertretung des TSV Goldberg beim Ganzliner SV an. 

Nach wenigen Sekunden hatten die Goldberger ihre erste Chance, doch Peter Balzer 

war zu überrascht, so dass er den zu kurzen Rückpass des Verteidigers nicht zu 

einem Tor verwerten konnte. Der Torwart konnte nicht nur diesen Ball abwehren, 

sondern auch eine Chance von Eric Voß wenige Minuten später, als er relativ frei 

zum Abschluss kam. Nach gut zehn Minuten setzten die Gastgeber ihre erste 

Duftmarke, als Nico Rückert einen Torabschluss gut abwehren konnte. In der 15. 

Spielminute ging der TSV Goldberg II mit 1:0 in Führung. Nach einem Torschuss 

von Theo Wonglorz konnte der Schlussmann die Kugel nicht festhalten, so dass 

Torge Kühl den Ball zu seinem ersten Tor für den TSV Goldberg II verwerten 

konnte. Neun Minuten später erzielte Tom Schmidt den Ausgleichstreffer zum 1:1. 

Der Ball prallte kurz vor dem Tor nochmal auf, so dass Nico Rückert im Tor zwar 

nicht gut aussah, aber kaum eine Abwehrchance hatte. In der Folgezeit blieb das 

Spiel intensiv, ohne das nennenswerte Torabschlüsse zu beobachten waren. Sechs 

Minuten vor dem Pausenpfiff ging der Ganzliner SV durch Peter Jantke mit 2:1 in 

Führung. Die Antwort der Gäste folgte bereits zwei Minuten später, als Eric Voß 

nach guter Vorlage von Nico Rückert die Kugel über den Torwart ins Tor zum 2:2 

lupfte. Mit diesem 2:2 ging es wenige Minuten später in die Halbzeitpause. 

Knapp fünf Minuten nach dem Seitenwechsel hatten die Goldberger wieder die erste 

Chance, doch Eric Voß scheiterte am Ganzliner Torhüter, der lange stehen blieb und 

gut parieren konnte. Langsam, aber sicher erspielten sich die Gastgeber mehr 

Spielanteile. Größere Tormöglichkeiten kamen zunächst nicht zu Stande, weil die 

Hintermannschaft des TSV Goldberg II die Pässe auf einschussbereite Spieler gut 

abfangen konnte. In der 67. Minute konnte Nico Rückert einen Torschuss aus 

kürzester Entfernung noch gut mit dem Fuß parieren, doch der Klärungsversuch 

von Finley Kühn landete bei Paul Herrmann, der den Ball völlig freistehend ins Tor 

zum 3:2 befördern konnte. Etwa sechs Minuten später war Nico Rückert im kurzen 

Eck nach einem Torschuss zur Stelle und klärte zur Ecke. Über weite Teile der 

zweiten Halbzeit hatten die Mildenitzer Schwierigkeiten sich gute Torchancen zu 

erarbeiten. Der Ganzliner SV hatte bis in die Schlussphase hinein zwar noch einige 

Torgelegenheiten, aber eine sehr zwingende war nicht mehr dabei. In der 

Nachspielzeit wurde es nochmal hektisch. Zunächst gab es einen Freistoß für die 

Gäste, den Lukas Froeschke ausführte, den der Torwart nur nach vorne abprallen 

lassen konnte. Der nach vorne gelaufene Nico Rückert hatte die Chance zum 

Nachschuss, doch ein beherztes Tackling eines Verteidigers verhinderte, dass der 

Ball gefährlich auf das Gehäuse kam. Nach dem anschließenden Eckball parierte 



der Torwart des Ganzliner SV einen Kopfball von Hannes Schmalfeld, allerdings 

war das Spielgerät nicht aus der Gefahrenzone, so dass einige Goldberger 

versuchten den Ball im Tor unterzubringen. Für einen kurzen Moment dachten 

einige, dass der Schiedsrichter auf Tor entschieden hatte, aber er pfiff nur einen 

Freistoß für die Ganzliner. Seine Geste Richtung Mittelkreis war missverstanden 

worden. Am Ende blieb es beim 3:2 Erfolg für den Ganzliner SV. Der TSV Goldberg 

II wäre mit einem Sieg auf den 10. Tabellenplatz gesprungen, aber nach der 

Niederlage bleiben sie auf Platz zwölf. Am kommenden Sonntag im Heimspiel gegen 

den Plauer FC wird es die nächste Gelegenheit geben in der Tabelle etwas zu 

klettern. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Nico Rückert (TW), Niklas Weber, Torge Kühl, Lukas Bening, 

Peter Balzer, Eric Voß, John Rene Oeser (C), Theo Wonglorz, Finley Kühn, Felix 

Goldenbaum, Hannes Schmalfeldt, Peter Willimowski, Lukas Seidl, Eyke Kühl, 

Lukas Froeschke 

Torfolge:  

0:1 Torge Kühl  15. Min   1:1 Tom Schmidt  24. Min  

2:1 Peter Jantke  39. Min   2:2 Eric Voß  42. Min 

3:2 Paul Hermann  67. Min      

 

19. Spieltag 

TSV Goldberg II - Plauer FC 4:1 (3:1) 

TSV Goldberg II springt nach verdientem Sieg auf Platz 11 ! 

Am 19. Spieltag trat die zweite Vertretung des TSV Goldberg gegen den Plauer FC 

an. Die erste Chance der Begegnung hatte der Plauer FC. Nach einem Freistoß nach 

fünf Minuten lenkte Frederik Roth, der heute mal wieder bei den Goldbergern 

zwischen den Pfosten stand, einen Torschuss über die Latte. Nach der 

anschließenden Ecke schickte Roth mit einem langen Ball Eric Voß auf die Reise, 

doch dessen Schuss konnte der Schlussmann gut mit dem Fuß abwehren. In der 13. 

Spielminute startete Vincent Ciosseck nach Vorlage von Jonas Rößner in der 

eigenen Hälfte einen Sololauf, den er mit der Führung zum 1:0 abschloss. Im Vorfeld 

des Tores verletzte sich Justin Hameister ohne gegnerische Einwirkung so schwer 

am Fuß, dass er mit dem Krankenwagen zur Untersuchung ins Krankenhaus 

gebracht wurde. Elf Minuten später setzte Marten Kühl auf der rechten 

Angriffsseite Lukas Froeschke gut in Szene, der nach innen zog. Der Torwart warf 

sich zwar auf den Ball, aber konnte ihn nicht festhalten, so dass Lukas Froeschke 

das Spielgerät zum 2:0 ins Tor schob. Knapp drei Minuten später stand es plötzlich 

nur noch 2:1, als eine misslungene Flanke von Christopher Bartz im langen Eck des 

Goldberger Tores landete. Nur wenige Augenblicke später konnte Vincent Ciosseck 

den alten Vorsprung von zwei Toren wiederherstellen, als er nach guter Vorlage 

von Eric Voß das 3:1 erzielte. Nach einer guten halben Stunde wurden die Gäste 



wieder etwas stärker und hatten zwei sehr gute Möglichkeiten, die jeweils von 

Frederik Roth sehr gut vereiteln werden konnten. Kurz vor der Pause hatten die 

Gastgeber noch weitere Torgelegenheiten, doch die Abschlüsse von Jonas Rößner 

und Eric Voß gingen jeweils knapp am Pfosten vorbei. Mit einer insgesamt 

verdienten Halbzeitführung von 3:1 gingen die Goldberger in die Kabinen. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit entwickelte sich ein munteres Spiel mit Torchancen 

auf beiden Seiten. Nach wenigen Minuten konnte erst der Torwart der Plauer einen 

Torschuss von Lukas Froeschke parieren. Direkt im Anschluss wehrte er noch einen 

Abschluss von Vincent Ciosseck ab. Keine zwei Minuten später parierte Frederik 

Roth einen Schuss aus knapp 20 Metern sehenswert. In der 59. Spielminute eroberte 

Niklas Weber den Ball aus dem Mittelfeld, spielte die Kugel auf Norman Güttler und 

dieser legte das Spielgerät auf Vincent Ciosseck auf, der den Ball mit einem satten 

Schuss punktgenau zum 4:1 in die linke Ecke des Tores beförderte. Einige Minuten 

nach dem 4:1 zeichnete sich Frederik Roth erneut aus, als er einen Freistoß mit einer 

prima Parade zur Seite lenkte. Knapp 20 Minuten vor dem Ende hatte Lukas 

Froeschke innerhalb kürzester Zeit zwei große Chancen das Spielergebnis auf 5:1 zu 

stellen, doch er scheiterte erst relativ freistehend am Torhüter und dann wenige 

Augenblicke später an der Torlatte. In der Folgezeit passierte nicht mehr allzu viel 

vor den Toren. Es wirkte fast schon so, als ob die Luft raus wäre. Drei Minuten vor 

dem Spielende war der Schlussmann der Gäste nochmal gefordert, als er einen 

Torschuss innerhalb des Strafraumes von Marten Kühl parierte. Am Ende des Spiels 

blieb es insgesamt verdienten 4:1 Sieg des TSV Goldberg II. Mit diesem gewonnenen 

Spiel überholten die Goldberger den Plauer FC und fanden sich am Ende des 

Spieltages auf Platz 11 in der Tabelle wieder. Am kommenden Wochenende ist 

aufgrund des Osterfestes spielfrei. Am 27. April werden die Mildenitzer beim SV 

Sukow antreten, der bisher alle Ligaspiele in dieser Saison gewinnen konnte. Mit 

dem erlangten Selbstvertrauen ist es sicherlich möglich den Tabellenführer das 

Leben sehr schwer machen zu können. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Frederik Roth (TW), Niklas Weber, Felix Goldenbaum, Vincent 

Ciosseck, Lukas Bening, Eriv Voß, John Rene Oeser (C), Norman Güttler, Lukas 

Froeschke, Marten Ove Kühl, Jonas Rößner, Alexander Rusch (TW), Florian 

Cornehl, Peter Balzer, Hans Winter, Hannes Schmalfeldt  

 

 

 

 

Torfolge:  

1:0 Vincent Ciosseck 13. Min   2:0 Lukas Froeschke  20. Min  

2:1 Christopher Bartz  23. Min   3:1 Vincent Ciosseck  25. Min 

4:1 Vincent Ciosseck  58. Min      



 

21. Spieltag 

TSV Goldberg II - SV Möllenbeck 5:6 (4:1) 

Das Spiel der zwei Gesichter ! 

Am 21. Spieltag im Spiel gegen den SV Möllenbeck sollte eine vier Tore Führung für 

die Goldberger nicht reichen, um am Ende als Sieger vom Platz zu gehen. Nach 

bereits einer guten Minute erzielte Eric Voß mit einem schönen Lupfer die 1:0 

Führung für die Gastgeber. Einige Minuten später hatte Vincent Ciosseck die 

Chance das Ergebnis auf 2:0 zu stellen, als er den Ball aus dichtester Entfernung 

über das Tor schoss. In der 11. Spielminute fuhren die Gäste nach einer 

Unaufmerksamkeit der Goldberger Hintermannschaft einen Konter, den Lukas 

Lauterbach zum 1:1 verwertete. Nun erspielten sich die Hausherren ein klares 

Übergewicht. Nach 21 Minuten gab es eine prima Kombination zwischen John 

Rene´ Oeser und Vincent Ciosseck, die Lukas Froeschke mit einem präzisen 

Torabschluss zum 2:1 vollendete. Nur zwei Minuten später war das Spielgerät 

erneut im Tor der Möllenbecker, als Felix Goldenbaum aus spitzem Winkel nach 

erneut guter Flanke von Vincent Ciosseck den Ball in die Tormaschen beförderte. 

Fünf Minuten vor der Pause erhöhte der TSV Goldberg II wieder die Schlagzahlen. 

Zunächst hatte Lukas Froeschke eine Torgelegenheit, doch der Torhüter werte mit 

einer guten Fußabwehr ab. In der 44. Minute eroberte Felix Goldenbaum mit einem 

beherzten Einsatz den Ball im Mittelfeld, den Eric Voß anschließend übernahm, 

einen herrlichen Pass in den Lauf von Lukas Froeschke spielte. Im Anschluss setzte 

sich Lukas Froeschke gut gegen den Verteidiger durch und spielte die Kugel in den 

Fünfmeterraum zu Eyke Kühl, der das Spielgerät zum 4:1 einschob. Mit dieser 

komfortablen Führung für die Goldberger ging es in die Halbzeitpause. 

Auch zu Beginn des zweiten Spielabschnittes war der TSV Goldberg II die 

überlegene Mannschaft. In der 47. Minute schraubte Sebastian Paetow nach einem 

Eckball von John Rene´ Oeser mit einem Abschluss aus etwa fünf Metern das 

Ergebnis auf 5:1 hoch. In den nächsten Minuten hatten die Gastgeber weitere gute 

Chancen. Die größte hatte Lukas Froeschke, als er völlig freistehend knapp am 

linken Pfosten vorbeischoss. Nach 58 Spielminuten wurden die Gäste stärker und 

hatten ihren ersten Torabschluss der zweiten Hälfte, den Thomas Stürzebecher gut 

zur Seite abwehren konnte. Nur zwei Minuten später trug der SV Möllenbeck seinen 

nächsten Angriff vor, den Lukas Lauterbach mit einem Tor abschloss 

(5:2).Wiederrum nur zwei Zeigerumdrehungen später war der Ball wieder im 

Goldberger Tor, als Angelo Gronau völlig frei ins Tor traf und den Rückstand auf 

zwei Tore verringerte. Die Goldberger Hintermannschaft wurde jetzt fast in 

minutentakt gefordert. In der 66. Spielminute erzielte Stefan Gawron per Kopf den 

Anschlusstreffer und es stand plötzlich nur noch 5:4. Einige Augenblicke später gab 

es zur Abwechslung einen Entlastungsangriff des TSV Goldberg II, den Vincent 

Ciosseck nur mit einem Schuss an die Latte beenden konnte. In dieser Phase des 

Spiels gewann man durchaus den Eindruck, dass sich die Hintermannschaft der 

Hausherren stabilisieren konnte. Der Schein hatte sich letztlich nicht bestätigt. Nach 

einem misslungenen Klärungsversuch bei einer Ecke wollte Eric Paarmann seinen 

Fehler wiedergutmachen, allerdings traf er nicht den Ball, sondern den Fuß des 

Gegenspielers im Strafraum und es gab einen Elfmeter für die Gäste, den Angelo 



Gronau sicher zum 5:5 verwandelte (79.). Jetzt versuchten die Mildenitzer wieder 

Akzente in der Offensive zu setzen, doch Torschüsse wurden stets geblockt. Vier 

Minuten vor Beendigung der offiziellen Spielzeit drehte Lukas Lauterbach das Spiel 

komplett und erzielte das 6:5 für die Möllenbecker. In der Schlussphase probierten 

die Goldberger zumindest noch einen Punkt zu retten, aber Abschlüsse von Peter 

Balzer und Alexander Grass verfehlten das Tor. Am Ende blieb das Spiel der zwei 

Gesichter beim spektakulären 5:6. Am kommenden Sonntag hat die Mannschaft um 

Peter Balzer die Möglichkeit im Auswärtsspiel bei der SG Einheit Crivitz II es besser 

zu machen. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Thomas Stürzebecher (TW), Felix Goldenbaum, Sebastian 

Paetow, Peter Balzer, Eric Voß, Vincent Ciosseck, John Rene Oeser (C), Tobias Witt, 

Lukas Froeschke, Eric Paarmann, Alexander Grass, Erik Winter, Eyke Kühl, 

Andreas Melzer 

Torfolge:  

1:0 Erik Voß  2. Min   1:1 Lukas Lauterbach  11. Min  

2:1 Lukas Froeschke  21. Min   3:1 Felix Goldenbaum 23. Min 

4:1 Eyke Kühl  44. Min   5:1 Sebastian Paetow 47. Min 

5:2 Lukas Lauterbach 60. Min   5:3 Angelo Gronau 62. Min 

5:4 Stefan Gawron 66. Min   5:5 Angelo Gronau 79. Min 

5:6 Lukas Lauterbach 86. Min         

 

23. Spieltag 

TSV Goldberg II - Lübzer SV II 1:2 (0:1) 

Eine mangelnde Chancenverwertung kostete den Sieg ! 

Der TSV Goldberg II war zunächst im Spiel gegen den Lübzer SV II am 23. Spieltag 

der Kreisliga Ost die überlegene Mannschaft. Nach einer knappen Viertelstunde 

hatten die Goldberger ihre erste größere Chance. Eric Voß ließ an der 

Strafraumkante einen Abwehrspieler ins Leere laufen und passte auf den 

freistehenden Sebastian Paetow, der seinen Torschuss in die Arme des Torhüters 

schoss. In der 24. Minute war der Schlussmann des Lübzer SV II zum ersten Mal so 

richtig gefordert, als er einen guten Torschuss von Eric Voß zur Ecke abwehren 

konnte. Zwei Minuten später legte Eric Voß auf den völlig freistehenden Peter Balzer 

auf, der aus kürzester Distanz den Ball knapp am rechten Pfosten vorbei setzte. Eine 

Minute vor der Halbstundenmarke gingen die Bierstädter etwas überraschend zu 

diesem Zeitpunkt des Spiels mit 1:0 in Führung. Carl Christian Koenig ließ Thomas 

Stürzebecher zwischen den Pfosten keine Chance bei seinem Kopfballtreffer in die 

lange Ecke. Zehn Minuten nach dem Führungstor verhinderte Thomas Stürzebecher 

das 0:2, als er beim Herauslaufen aus dem Tor sich gut groß machte, um den 



Torschuss abzuwehren. In der 42. Minute wurde es vor dem Seitenwechsel noch 

einmal brenzlig vor dem Goldberger Tor, als Alexander Grass eine Flanke knapp 

über die Latte klärte. Mit dem Spielstand von 0:1 ging es schließlich in die 

Halbzeitpause. 

Mit Beginn des zweiten Spielabschnittes wurden die Gastgeber wieder stärker. Drei 

Minuten nach dem Seitenwechsel trug der TSV Goldberg II in Person von Tobias 

Witt, Florian Cornehl, Eric Voß und Sebastian Paetow eine prima Kombination vor. 

Letztgenannter spielte das Spielgerät in den Strafraum zu Peter Balzer, der den Ball 

nicht so traf, wie er es gern gehabt hätte, so dass der Torwart gut parieren konnte. 

In der 58. Spielminute belohnten sich die Goldberger mit dem 1:1 durch einen 

Treffer von Sebastian Paetow. Auch bei diesem Spielzug ging eine gute Kombination 

voraus. Ein Pass auf die linke Seite des späteren Torschützen erreichte Eric Voß, der 

den Ball auf Norman Güttler weiterleitete, der im Anschluss die Kugel in den 

Strafraum spielte, in dem Sebastian Paetow sich freilief. Zunächst scheiterte er noch 

bei seinem Torschuss am Torhüter, doch den Nachschuss versenkte er im Netz. Vier 

Minuten später fand Eric Voß im Torwart seinen Meister, als er völlig frei zum 

Abschluss kam und dieser den Ball zur Ecke abwehrte. Aus der Vielzahl an 

Torchancen machten die Hausherren viel zu wenig. In der 69. Minute bestrafte der 

ehemalige Goldberger Jugendspieler, Lennox Menning, seinen ehemaligen Verein, 

als er die erneute Führung für den Lübzer SV II zum 2:1 erzielte. Von diesem 

erneuten Rückstand ließen sich die Platzherren nicht entmutigen. Sechs Minuten 

später sah Florian Strehlow, dass der Torwart zu weit vor seinem Tor stand und 

versuchte aus der Ferne ein Tor zu erzielen, doch der Schlussmann kam noch 

rechtzeitig zurück, um den Ball über die Latte zu lenken. Einige Minuten später 

hatten die Lübzer ihre nächste Chance, doch auch in dieser Szene konnte Thomas 

Stürzebecher den Ball abwehren. In der Schlussphase erspielten sich die Mildenitzer 

zwar noch einige Torgelegenheiten, aber am Ende blieb es bei der 1:2 Niederlage. 

Die mangelnde Chancenverwertung kostete letztlich einen möglichen Sieg. In der 

nächsten Woche wird es wieder ein Nachbarschaftsderby geben, wenn die 

Goldberger beim SSV Blau-Weiß Dobbertin antreten werden. 

Alexander Rusch 

TSV Goldberg II : Thomas Stürzebecher (TW), Florian Cornehl, Sebastian Paetow, 

Peter Balzer, Eric Voß, Lukas Seidl, John Rene Oeser (C), Tobias Witt, Norman 

Güttler, Hannes Schmalfeldt, Hannes Schröder, Florian Strehlow, Mario von Pich-

Lipinski, Alexander Rusch (TW), Alexander Grass 

Torfolge:  

0:1 Carl Christian Koenig 29. Min   1:1 Sebastian Paetow  58. Min  

1:2 Lennox Menning  69. Min      

 


